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Politiſche Ueberſicht

Ueber Berliner Gemeindepläne wird uns geſchrieben
Noch ſind die Pläne nicht vergeſſen die im vorigen Jahre die
öffentliche Meinung beunruhigten Ohne Zweifel hatte ſchon
die Lotterie für Freilegung der Schloßfreiheit in Berlin Ver
ſtimmung hervorgerufen und nicht minder hatten die peinlichen
Zwiſchenfälle die ſich in der Denkmalsfrage ſelbſt abſpielten
an vielen Stellen Verdruß erregt Nun hörte man von
Phantaſtereien die an die franzöſiſchen Hausmanniaden er
innerten Der eine Projektenmacher wollte in der Nähe des
Schloſſes die Spree zu einem Teiche erweitern damit der
Kaiſer unmittelbar von ſeinem Schloſſe in Berlin zu Waſſer
nach Helgoland oder nach England fahren könne der andere
verſtieg ſich zu dem vandaliſchen Gedanken ein Bauwerk wieSchiutels Sanakademe niederzureißen damit eine freiere

Ausſicht vom und zum Schloſſe geſchaffen werde der dritte
errichtete bereits große Terraſſen um das Schloß nicht nur
auf dem Schloßplatze ſondern auch über der Spree und der
eine wie der andere verband mit dieſen Entwürfen die noch
viel grotesker wurden zugleich den Plan die Häuſer von der
Breiten Straße bis gr Kurfürſtenbrücke freizulegen ſodaß
der Königliche Marſtall den Schloßplatz begrenzt Dieſe Vor
geſchichte muß man kennen um zu verſtehen weshalb jetzt
zwei Vorlagen die der Berliner Magiſtrat den Stadtver
ordneten unterbreitet hat in manchen Kreiſen mit Mißtrauen
aufgenommen werden Es handelt ſich erſtens um die
Pferdebahn und zweitens um den Schloßplatz Wer
Berlin kennt der weiß wie unzulänglich die dortigen Pferde
bahnverbindungen in demjenigen Theile der Stadt ſind deſſen
Hauptverkehrsader die Straße Unter den Linden iſt So oft
auch das Geſuch an die Regierung gerichtet worden iſt
die Ueberführung der Pferdebahn über jene Straße
zu geſtatten ſo oft erfolgte eine ablehnende Ant
wort Jetzt plötzlich theilt der Magiſtrat der Stadt
verordneten Verſammlung mit daß ſich eine Ausſicht für die
Fortſetzung der Pferdebahnlinien über die Straße Unter den
Linden biete Die Vorlage iſt in ſich geſchloſſen Die zwei
Stellen für die Ueberſchreitung der Via triumphalis genügen
noch nicht vollkommen dem Bedürfniſſe aber ſie erwecken die
Hoffnung daß wenn einmal das Prinzip durchbrochen iſt ſichweitere Wege bald finden werden Die Genehmigung ſcheint

ſo weit die Akten vorliegen an keine Bedingung geknüpft nur
fällt auf daß die Große Berliner Pferdebahngeſellſchaft für
die Erweiterung ihres Schienennetzes eine Million M zahlen ſoll
und da ſchon im vorigen Jghre verlautete die Bahngeſellſchaft g
wolle eine halbe Million zu den Koſten der Erweiterung des
Schloßplatzes beitragen wenn ihr die Straße Unter den Linden
geöffnet werde ſo kann es nicht wundernehmen daß man jetzt
an einen gewiſſen Zuſammenhang zwiſchen beiden Vorlagen
glaubt An ſich indeſſen iſt dießPferdebahnVorlage annehmbar
und angenehm Wie ſteht es mit dem Entwurfe über die Er
weiterung des Schloßplatzes Auf dieſem Platze hat vor Jahr
und Tag der e Neptunsbrunnen von Begas Auf
ſtellung gefunden Der Verkehr zieht ſich wie der Augenſcheinjeden Augenblick lehrt ganz vorwiegend auf die Seite die zur

Breiten Straße führt auf dieſer Seite liegen auch die
Schienen der Pferde Eiſenbahnen Wer die Gegend kennt der
kann auch nicht leugnen daß eine Verbreiterung der Paſſage
zur Kurfürſtenbrücke ebenſo wie die Verbreiterung dieſer Brücke
ſelbſt und des anſchließenden Stückes der Königſtraße bis
zum Rathhauſe nöthig iſt Die Bedürfnißfrage kann hier
ſchlechterdings nur bejaht werden Die Frage iſt nur welche
Koſten durch dieſe Aenderung hervorgerufen und wie die Koſten
aufgebracht werden Daß von einer Lotterie nicht die Rede
ſein kann bedarf keiner weitern Auseinanderſetzung Allein da
der Königliche Marſtall durch die Freilegung ebenſo gewinnt
wie die ganze Umgebung des Schloſſes ſo iſt es vielleicht nicht
unberechtigt auf einen erheblichen Beitrag der Hofverwaltung
z rechnen Jedenfalls kann man dem ganzen Plan der bei

äufig vom Magiſtrat einſtimmig genehmigt worden iſt keinen
chimäriſchen Charakter nachſagen Das Projekt iſt wohldurch
dacht und zeitgemäß Nur wäre vielleicht nützlich geweſen es
ſchon früher in ſt zu nehmen ehe in dem ändernden
d der Königſtraße koſtſpielige Umbauten ausgeführt
wurden

Der Deutſche Landwirthſchaftsrath der in dieſen Tagen
tn Berlin verſammelt war hat die von dem Korreferenten
Seydel Chelchen beantragte Reſolution für den Fall der
Erhöhung der Branntweinſteuer die Einführung des Roh
ſiertes eng hotg zu eippfehlen abgelehnt dagegen
olgende Reſolutionen zur Brauntweinſtener Vorlage än

genommen
J Der deutſche Landwirthſchaftsrath erklärt Der dem

Deutſchen Reichstage vorliegende Geſetzentwurf zur Abänderung
des Geſetzes vom 24 Juni 1887 über die Beſteuerung des
Branntweins iſt abgeſehen von der damit beantragten Er
höhung der Verbrauchsabgabe um 0,05 M für das Liter

reinen Alkohols bei Aufrechterhaltung von 20 M Minder
verbrauchsabgabe für das Hektoliter Kontingent Spiritus als den
Intereſſen der deutſchen Landwirthſchaft in voller Unterord
nung unter das allgemeine Volkswohl dienlich anzuerkennen

II Demgemäß erſucht der deutſche Landwirthſchaftsrath den
hohen Reichstag derſelbe wolle die Erhöhung der Ver
brauchsabgabe ablehnen im übrigen aber den Geſetz
entwurf annehmen ſelbſt wenn Reichsfinanzintereſſen dies
nicht erfordern
Daß der Konflikt in SachſenMeiningen beendigt und die

von der Regierung wohl etwas übereilig ausgegrabene Streit
art wieder begraben iſt zeigt das amtliche Organ öffentlich
an Die neueſte Nummer des Regierungsblattes in Mei
ningen gern wie uns von geſtern aus Meiningen ge

Halle a d Saale Mittwoch den 15 Februar 1893
für das Finanzjahr 1893 und zwar in Gemäßheit der
Landtagsbeſchlüſſe wonach nur 5 Termine Grund
ſteuer und 10 Termine Gebäudeſteuer zur Erhebung
gelangen während es bei der Einkommenſteuer bei den bis
berigen 12 Quoten verbleibt

Zu denen die das Vor handenſein eines Nothſtandes
grundſätzlich lengnen gehören wir wie wir kaum noch be
ſonders hervorheben brauchen nicht Aber ebenſo können
wir uns nicht der Beobachtung entziehen daß der wirklich
vorhandene Nothſtand von einer gewiſſen Sorte von Agitatoren
abſichtlich ſehr vergrößert dargeſtellt und dann in dieſer ſelbſt
geſchaffenen von ihnen ſelbſt vergrößerten Form für ihre
Agitations Zwecke ausgebeutet wird Es fehlt nicht an that
ſächlichen Beiſpielen zum Beweiſe dieſer Anſchauung So
wird uns geſchrieben

Aus dem Königreich Sachſen 14 Febr Orig Ber
Jn Zwickau richtete kürzlich eine Verſammlung von an
geblich 130 Arbeitsloſen eine Petition an Rath und
Amtshauptmannſchaft um Arbeit Es fanden daraufhin
amtliche Ermittelungen ſtatt auf Grund deren Folgendes feſt
geſtellt wurde Die Präſenzliſte jener Verſammlung wies
121 Anweſende auf 83 davon waren Saiſon Arbeiter
im wahren Sinne des Wortes alſo nur 38 Arbeitsloſe
Und als der Stadtrath die Aufforderung zur Theilnahme an
Straßenarbeiten erließ ſtellten ſich von den 121 Demon
ſtranten nicht mehr als 23 ein

Und ein Beiſpiel ähnlicher Art liefert Königsberg die
große Mehrzahl der dortigen Zimmergeſellen hat ſich
geweigert ſtädtiſche Nothſtands Arbeiten für einen Lohn von
30 Pfennigen die Stunde auszuführen vielmehr 42 Pfennige
als Mindeſtlohn gefordert Der königsberger Vorfall wirft
nicht blos ein bezeichnendes Licht auf die ſozialiſtiſche Noth
ſtands Agitation ſondern auch auf die Art wie man ſich in
ſozialdemokratiſchen Kreiſen die Arbeitsfreiheit vorſtellt Eine
kleine Anzahl der königsberger Zimmergeſellen hat nämlich die
Arbeit zu 30 Pfennigen für die Stunde doch angenommen und
da hat nun die große Mehrheit beſchloſſen im Sommer die
Meiſter zu zwingen dieſe Geſellen entweder überhaupt nicht
oder auch dann nur zum Lohne von 30 Pfennigen zu be
ſchäftigen Kein Vorgang kann wie dieſer einen ſo deutlichen
Vorgeſchmack von der Freiheit geben welche in der ſozial
demokratiſchen Geſellſchaft herrſchen würde

Die Kommiſſion für Arbeiterſtatiſtik genehmigte in ihrer
Schlußſitzung am 10 Febr die von ihrem Ausſchuſſe vor
geſchlagene Faſſung der drei Fragebogen für das Mühlen
gewerbe Zur Weiterführung der Unterſuchung über die
Arbeitszeit in Bäckereien empfahl die Kommiſſion durch
protokollariſche Vernehmung eines Theiles der mit Fragebogen
befragten Auskunftsperſonen die Gründe für die verſchiedene
Geſtaltung der ermittelten Arbeitszeiten zu erforſchen durch
Befragung der Krankenkaſſen die Krankheits und Sterblichkeits
verhältniſſe unter den Bäckern aufzuklären und eine Reihe von
IJntereſſenverbänden um gutachtliche Aeußerungen über die
Möglichkeit ihrer Regelung zu erſuchen Das auf dieſe Weiſe
beſchaffte Material beabſichtigt die Kommiſſion zur Grundlage
einer letzten Berathung über die Arbeitszeit in Bäckereien zu
machen bei welcher Arbeitgeber und Arbeitnehmer mit berathen
der Stimme zugezogen und Ausknuuftsperſonen vor der Kom
miſſion vernommen werden ſollen

Die britiſche Streitmacht in Egypten beträgt jetzt
nachdem auch aus Malta das 2 Bataillon des Süd Lancaſhire
Regiments in Kairo angekommen iſt insgeſammt etwas über
6000 Mann Nur die Franzoſen können ſich nicht bei der
Lage der Dinge beruhigen und die franzöſiſche Preſſe giebt
ſich alle mögliche Mühe die Situgtion die eben ſich zu klären
begonnen wieder zu trüben So läßt ſich der pariſer Matin
angeblich aus Petersburg berichten Der dortige türkiſche
Botſchafter Husni Paſcha habe dem Geheimrath Schiſchkin
eine vertrauliche Note der Pforte überreicht in
welcher dieſe über die ung der engliſchen Beſatzung
von Kairo klagt und Rußland bittet England darüber
Vorſtellungen zu machen Schiſchkin habe indeß jede
ruſſiſche Dazwiſchenkunft abgelehnt ſo lange ſie nicht als Ver
mittelung gleichzeitig von England verlangt werde und habe
Husni Paſcha außerdem nahe gelegt die Pforte ſolle ſich eher an
Frankreich wenden in der egyptiſchen wie in allen großen
auswärtigen Fragen herrſche zwiſchen Rußland und
Frankreich volles Einverſtändniß Der Matin
meldet das Aber ob er viele finden wird die an dieſe an
Thee Miſſion Husni Paſchas glauben laſſen wir dahin
geſtellt

Ueber die weiteren Vorbereitungen der Briten für die Dinge
die in Afghaniſtan etwa kommen könnten wird dem Bureau
Reuter aus Kalkutta berichtet im März werde eine kleine
Expedition durch das HaziriLand marſchiren Nach
Berichten von Eingebornen hat der Emir Abdurrahman unter
die Haziri 1200 Büchſen vertheilt und ihnen außerdem Ka
vallerie und Jnfanterie Verſtärkungen geſandt um ſie in den
Stand zu ſetzen ihre Plünderungszüge in der Nachbarſchaft
von Gomal wieder aufzunehmen
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Berlin 14 Febr Generalmajor von Schlieben der ſächſiſche
Militärbevollmächtigte hier wird Ende nächſten Monats ſeinen
hieſigen Poſten verlaſſen um an die Spitze einer ſächſiſchen
ArtillerieBrigade zu treten Wie es heißt ſoll General von

Schlieben ſpäter Generaladjutant des Königs werden Sein Nach
foiger auf dem berliner Poſten wird der Genexalſtabsmajor
t Vitzthum vön Eckſtädt früher beim Großen General

abe
ſchrieben wird das vom 3 d datirte Geſetz übey die Abgaben ſtab

Dieſer Tage wurde den Stadtverordneten von Wiesbaden
durch ihren Oberbürgermeiſter Dr v Jbell mitgetheilt der
Kaiſer habe den Empfang einer Abordnung von Vertretern der
Stadt welche um die Erhaltung des dortigen Karibeatgrs
bitten wollten abgelehnt Eine Petition der ſtädtiſchen Be
hörden wird daher durch die Poſt nach Berlin geſandt werden

Der M zufolge iſt in den Ortſchaften des Amtsbezirks
Salzfurth reis Bitterfeld eine Petition an den Reichstag
in Umlauf geſetzt worden in der dieſer erſucht wird die ihm von
der Regiernng überwieſene Militärvorlage in ihrem vollenUmfange annehmen zu wollen Die Stimmung für die
gedachte Vorlage ſei im ganzen Amtsbezirke eine derartige daß
die Petition von faſt allen Amtseingeſeſſenen unterzeichnet werden
wird Die am letzten Sonntag von über 400 Perſonen beſuchte
Generalverſammlung des Konſervativen Vereins für
den Kreis Oſchersleben beſchloß eine Reſolution an den
Reichs und Landtagsabgeordneten Rimpau zu ſenden in
welcher dieſer gebeten wird zur Sicherung des Deutſchen
Reiches zur Erhaltung und Feſtſtellung des Friedens für die
Vorlage voll und ganz einzutreten

Aus Salzun gen wird uns geſchrieben Am letzten Sonntag
ſprach hier in einer ſtark beſuchten Verſammlung der Reichstags
abgeordnete für Meiningen I Herr Amtsgerichtsrath Dr Thomas
Eisfeld über die Militärvorlage Seine Ausführungen bewegten
ſich ganz im Rahmen der Anſchauungen welche innerhalb der
freiſinnigen Reichstagsfraktion über die Vorlage herrſchen
Bemerkenswerth iſt eine Erklärung des Redners welche dieſer
auf eine bezügl Anfrage gab Danach wird Herr Pr homas
im Falle einer Reichstagsauflöſung wie er ſelbſt
bemerkte zu ſeinem größten Bedauern infolge verſchiedener
körperlicher Leiden nicht wieder kandidiren

Ferner wird uns von geſtern aus Altenburg geſchrieben
Es wird beabſichtigt während der Zeit der Militärvorlage
im diesſeitigen Herzogthum Patriotiſche Vereine zu
gründen und damit auf dem platten Lande anzufangen um
der heftigen Agitation der Sozialdemokraten wirkſam
zu begegnen So weit die Zuſchrift Daß die neu zugründenden Patriotiſchen Vereine als eigentlichen Zweck ihres
Beſtehens die Erzeugung guter Stimmung für die Militärvorlage
betrachten ſollen iſt vorher oft genug geſagt worden

Jn den Verfügungen vom 3 Februar und 18 Oktober 1892
zur Ausführung des Einkommenſteuergeſetzes ſind die
Grundſätze angegeben nach welchen die Abzüge für die Ab
nutzung von Gebäuden nach Maßgabe ihrer wahrſcheinlichen
Nutzungsdauer zu bemeſſen ſind Bei der Schwierigkeit den Ab
nutzungsſatz für jedes einzelne Gebäude zutreffend zu beſtimmen
iſt namentlich in ſtädtiſchen Veranlagungsbezirken das praktiſche
Bedürfniß hervorgetreten für gewiſſe Kategorien von Gebäuden
unter Vorausſetzung der gleichen durchſchnittlichen Nutzungsdauer
allgemeine Normen für die regelmäßige Höhe der Abnutzungs
quote aufzuſtellen Von dieſem Geſichtspunkte aus ſind in ein
zelnen Bezirken als angemeſſene Normalſätze zugelaſſen worden
für maſſive Wohngebäude in gutem baulichem Zuſtande i vom
Hundert für andere Wohngebäude je nach der baulichen Be
ſchaffenheit bis zu vom Hundert des Bauwerthes Der
Finanzminiſter hat hiervon den Vorſitzenden der Einkommenſteuer
Berufungskommiſſionen zur entſprechenden Verwerthung mit dem
Bemerken Kenntniß gegeben daß es kein Bedenken findet Abzüge
für Abnutzung der Wohngebäude in der angegebenen Höhe un
beanſtandet zuzulaſſen inſoweit nicht die Beſonderheit des ein
zelnen Falles eine Ausnahme erforderlich macht

Die diesjährige ordentliche Hauptverſammlung der
Deutſchen Kolonial Geſellſchaft wird am 19 u 20 Mai
in Frankfurt a M ſtatifinden

Halle nud AUmgegend
Halle 156 Febr

Der Entwurf eines Haushaltplanes der evan
geliſchen Elementarſchulen für 1893/94 ſchließt in Ein
nahme mit 175,896 M im Vorjahre 166,973 in Ausgabe
mit 520,756 M 502,261,49 ab ſodaß der Zuſchuß aus der
Kämmereikaſſe 344,860 M und unter Hinzurechnung einer
Miethe für die Schulräume in Höhe von 5 Proz der Baukoſten
der Schulen im Betrage von 113,355 zuſammen 458,215 M
beträgt Die einzelnen Titel weiſen folgende Ziffern auf
A Einnahme I Kapitalvermögen 621,67 II Staatszuſchuß 69,450 M gegen 67,000 III Hebungen von den
Schülern 99,000 M gegen 93,800 IV Perſönliche Koſten

P Unterrichtsräume 6470 VI Unterrichtsmittel
VII Jnsgemein 354,33 M B Aus gabe I Kapital

vermögen 511,84 II Staatszuſchuß III Hebungen
von Schülern IV Perſönliche Koſten 465,474,90 M
458,502,50 M V Unterrichtsräume 41,294,50 M 32,635

I Unterrichtsmittel und Bureaubedürfniſſe 10,175 M 7305
VII Jnsgemein 3299,76 M 3306,76 Von den im Rech
nungsjahre 188485 von den früheren Aſſiſtenten Ebert und Ge
noſſen unterſchlagenen Schulgeldern im Betrage von 1162 M
ſind in 189293 452,55 M aus den Kautisnsmaſſen Ebert und
Lamprecht gedeckt es bleiben mithin noch 709,45 M von jenen
ſchuldigen Beamten einzuziehen Der Betrag iſt vor dem Striche
aufgeführt Der Haushaltplan der Fortbildungs
ſchule ſchließt ab in Einnahme mit 1050 in Ausgabe mit

3600 M und verlangt mithin einen Zuſchuß aus der Kämmereikaſſe
von 2550 M Der zum erſten mal vorliegende Entwurf eines
HKaushaltplanes der neu erbauten Städtiſchen
Desinfektionsanſtalt läuft in Einnahme und Ausgabe
mit 10,350 M aus Außer dem Zuſchuſſe aus der Kämmerei
kaſſe in Höhe von 9338 M ſind in Einnahme nur 1000 M
Gebübren für nicht obligatoriſche Desinfektionen und 12 M
Rückvergütung auf die Verſicherungsgebühr nggſtelrt An Aus
gaben ſind vorgeſehen J Grundſtück 345 II Verwaltungs
und Betriebskoſten 9870 V Jnsgemein 135 M Die Ver
zinſung des Anlagekapitals 4 Proz von rund 45,000 in
Höhe von 1800 M iſt vor dem Striche ausgeworfen ſo daß ſich
die wirklichen Unterhaltungskoſten der Desinfektionsanſtaſt auf
11,138 M ſtellen

Jn der Monatsverſammlung des Gewe rbe Vereins am
Montag hielt der Vorſitzende Hr Jngenieur Wolck einen Vor

trag über erren eäh in Bezugauf n und Koblenerſparniß Rednererläuterte in eingehender Weiſe die großen Vortheile welche die
neuern rauchverzehrenden Feuerungsanlagen darbieten gegenüber



roßen Beläſtigungen durch Rauch und Ruß und der großenSerd akierichves eudung du unzweckmäßige und veraltete
Einrichtungen Nachdem er verſchiedene hauptſächlich in Betracht
kommende Syſteme und Patente in ihren Hauptzügen vorgeführt
und die Vorgänge bei der Verbrennung in anſchaulicher Weiſe
erklärt hatte kam Redner zu dem Schluſſe daß es unter den
gegenwärtigen Verhältniſſen nicht nur möglich ſondern geradezu
Verpflichtung jedes Dampfkeſſelbeſigers ſei das Entſtrömen von
Rauchmaſſen aus ſeinem Schornſteine auf ein Minimum zu be
ſchränken Jede ſchwere Rauchwolke jede Rußflocke
die einer Eſſe entſteigt iſt bei dem heutigen Stande
der Technik ein Zeugniß für ſchlechte Wirthſchaft
innerhalb des Betriebes und ein Vergehen gegen das Wohl
befinden der Nachbarſchaft Die Beſprechung erbrachte eine Reihe
begachtenswerther Mittheilungen Es wurde z B nachgewieſen
daß unter Anwendung der Roſtanlagen der Firmen H Schom
burg Söhne und Kowitzke Co in Berlin eine Erſparniß
von 33 Proz Brennmaterial möglich ſei dieſe Jrage ſomit
im Jntereſſe der Volkswirthſchaft eingehende Würdigung aller
Kreiſe verdiene beſonders da der diesjährige ſtrenge Winter
dazu angethan ſei der Einführung verbeſſerter Feuerungs
methoden auch bei der Zimmerheizung recht eindringlich das
Wort zu reden Sei es doch erwieſen daß bei unſeren
üblichen Ofenanlagen kaum der vierte Theil des Brennſtoffes
nutzbar gemacht drei Viertel dagegen verſchleudert würden
Weiter machte Hr Oberlehrer Dr Richter intereſſante
Mittheilungen über das Elektrizitätswerk Heilbronn daſſelbe iſt
entſtanden aus der vielbeſprochenen Lauffener Anlage die ſeiner
zeit die Frankfurter elektriſche Ausſtellung mit Kraft verſorgte
Das Cementwerk Lauffen ſchickt den durch eine Turbine erzeng
ten Strom nach Heilbronn wo derſelbe zu Licht und Kraftabgabe
Verwendung S Höchſt zweckmäßig ſind die Transformatoren
in den Plakatſäulen r e h Der Kraflverlnuſt in der er
leitung beträgt bei einer Spannung von 5000 Volt nur 132 Proz
Die Geſellſchaft berechnet für 100 Wattſtunden für Licht 712 Pfg
für Kraft Heizung und chem Zwecke 3 Pfg Ein Elektro
moter würde etwa 1 M pro Pferdekrafttag koſten Dabei macht
die Geſellſchaft zweifellos gute Geſchäfte denn ſie hat für das
letzte Betriebsiahr 19 Proz Dividende mehr vertheilt als für das
vorhergehende Ein noch beſſeres macht aber die Stadtgemeinde
Heilbronn denn die Geſellſchaft liefert die ganz Straßen
beleuchtung unentgeltlich und zwar kann die Stadt die ihr
vertragsmäßig gelieferte Strommenge gar nicht verbrauchen ſodaß
man neuerdings auch die Umgegend in den Bereich der Licht
quellen gezogen hat um das Quantum auszunützen Schließlich
wurde mitgetheilt daß der Leſezirkel des Vereins neu geordnet
iſt und die alt jedem Mitgliede unentgeltlich und franko durch
die Beſtellanſtalt Courier zugeſandt werden Anmeldungen ſind
an Hrn Buchbindermeiſter Saalfeld zu richten Ferner iſt der
Deutſche Submiſſions Anzeiger für jedermann in der Gaſtwirth
ſchaft MarslaTour zur Einſicht ausgelegt Bei den Mittheilungen
über einige aus der letztjährigen Ausſtellung des Vereins her
rührende Prozeſſe wurde aus der Verſammlung darauf hingewieſen
daß der frühere Vereinskaſſirer noch mehrere 100 M in Ver
wahrung habe über deren Anlage die Nachweiſe fehlen Der
Vorſtand hat indeſſen bereits Schritte gethan um die Angelegen
heit zu ordnen

Am Freltag geht im Stadttheater neu einſtudirt
Wagner s Rheingold in Scene Es beginnt hiermit die
Geſammtaufführung von Der Ring des Nibelungen
Am Sonntag folgt Die Walküre am Mittwoch Sieg
fried und am darauffolgenden Freitag Götterdämme
rung Es findet nur dieſe e i n e Geſammtauffübrung von
Der Ring des Nibelungen während dieſes Spielabſchnittes ſtatt Die Verſtärkungs Muſik zu dieſer Geſammt

Aufführung ſtellt die Regimentskapelle Morgen findet
eine Wiederholung der Oper Der Bajazzo ſtatt daran
ſchließt ſich das Luſtſpiel Donna Diana

J jüngſter Sitzung des Grund und Hausbeſitzer
Vereins zu Giebichenſtein ſprach Hr Marſchall als
Vertreter der Stuttgarter Unfallverſicherung über die Haftpflicht
des Hausbeſitzers bei Unglücksfällen im Bereiche eines Grund
klückes und auf dem Bürgerſteige vor demſelben und wies auf
die Zweckmäßigkeit der Verſicherung gegen Belaſtungen aus dieſer
Haftpflicht hin Hieran knüpfte ſich der Beſchluß den Gemeinde
Vorſtand zu erſuchen die Umgebung der Waſſer Auslaufſtänder
bis 5 m nach jeder Richtung in Zukunft auf Gemeindekoſten ſo
zu behandeln wie dies den Hausbeſitzern betreffs der Bürger
ſteige und Straßen vorgeſchrieben iſt Weiter wurde noch die
bereits in Angriff genommene Waſſerleitung und Kangliſalion
des Ortes beſprochen Die vom Gemeinde Vorſtande bisher in
dieſer Angelegenheit getroffenen Maßnahmen befriedigen allge
mein Schließlich wurde an Stelle des freiwillig ausſcheidenden
Hrn Gaſtwirth Lüderitz Hr Bauunternehmer Lange in den
Vorſtand gewählt

Zu unſerem Berichte über die Verhandlungen des am
Sonntag hier abgehaltenen Gauturntages des Nordoſt
thüringiſchen Turngaues Kreis XIII wird uns vom
Hrn Gaubvertreter mitgetheilt daß die angegebene Zahl der
Turner der vorjährigen Erhebung entſpricht nach der neuen
noch nicht abgeſchloſſenen Erhebung würde ſich die Zahl um
etwa 4000 ſtellen Die Sammlung für die Jahn Höhle ſei nicht
zur Ausbeſſerung von Schäden ſondern zur Bezahlung der ſeit
einigen Jahren darauf ruhenden Schulden empfohlen Abgelehnt
wegen Furcht vor der Cholera habe kein Verein die Entſendung
von Vertretern nach Halle ſondern es ſei nur angefragt worden
ob der Gauturntag der Choleragefahr wegen etwa zu verlegen
oder zu verſchieben ſei die Turner würden ohne Grund den
Sitzungen nicht fernbleiben bei Choleragefahr vorſichtig zu ſein
wäre aber gewiß gerechtfertigt

Jm Wintergarten gab geſtern abend vor ſehr gut
beſuchtem Hauſe die Tyroler Konzert und Quartett
Sänger Geſellſchaft Ringler und Maickl aus dem
Puſter und Zillerthale ein zweites Konzert Es war ein
ganz eigenes Stück Volksleben das den Zuhörern hier von dieſen
Söhnen und Töchtern der Berge geboten wurde getragene
Weifen die Liebesſchmerz oder Sehnſucht nach den heimathlichen
Thälern zum Ausdrucke brachten wechſelten mit übermüthigen
neckiſchen Schnadahüpferln und ſtanzeln an denen der urwüchſige
kraftvolle Humor dieſer Naturkinder einen ſo überaus reichen und
koſtbaren Schatz beſitzt Die Chorgeſänge waren trefflich ab
gerundet und auch in den Solopartien zeigten die Sänger und
Sängerinnen eine große Sicherheit und umfangreiche Stimm
mittel Von einer überraſchenden Fülle und Mächtigkeit war das
Orzan der Altiſtin Für eine ſolche prächtige klangvolle Stimme
war der Saal zu klein ſie müßte man draußen in der reinen
freien Bergluft hören wenn ſie den melodiöſen Gruß von Alm
zu Alm ſingt und der fröhliche Juchſchrei von den ſteilen Hängen
der Bergſchroffen zurückklingt Die 2ritung der Geſänge
bildete das nationale Zitherſpiel das Hr Ringler auf Schlag
und Streichzither meiſterhaft vortrug

Hier und da ſind in dieſen Tagen bereits Staare bemerkt
worden

Die Feuerwehr wurde heute vormittag nach der
Linden ſt raße gerufen Jn einem Hausgrundſtücke war ein
Schornſteinbrand ausgebrochen

Mittheilungen aus Ia Veiblatte diefer Aus gee e befinden ſich auch im

Städtiſche Kommiſſionen
Finanz Kommiſſion

Sihung am Donnerstag den 16 Febr 5 Uhr
im Magiſtrats Sitzungszimmer

Tages Ordnung
1 Proteſt gegen die Bürgerrolle

2 Aufhebung des Bürgerrechtsgeldes3 Zehn der ſtädtiſchen Desinfektions Anſtalt und
Gebührenordnung

4 Anlegung einer Eismaſchine auf dem Schlachthofe
5 Bewilligung einer Gratifikation
6 Entnahme von 3000 M aus dem Reſervefonds zur Be

zahlung einer Hypothek
7 Uebernahme der Abfuhr von Kehricht durch die Stadt
8 Anträge Stempelangelegenheiten betr
9 Verpachtung der Kiesgrube bei Beeſen S

10 Verrechnung eines Betrages aus dem Reſervefonds
Pflaſterarbeiten s 411 Mittelbewilligung für Pflaſterarbeiten am Hoſpital

12 Antrag auf Pflaſterung des Halle Lettiner Kommunikations
weges

13 Bewilligung eines Ehrengeſchenkes
14 Etat der Hoſpitalverwaltung pro 1893914
15 Sonſtige Eingänge

Bewegnug der Bevölkerung von Halle
im Januar 1893

Zugezogen ſind 1485 Perſonen gegen 1417 Vor
jahre

Darunter befanden ſich 80 männl und 10 weibl Familien
häupter 79 männl und 158 weibl Familienglieder 616 männl
und 542 weibl Einzelperſonen im ganzen alſo 773 männl und
712 weibl Perſonen

Von den Zugezogenen waren 1336 Perſonen evangeliſch 113
katholiſch 12 Jsraeliten 24 Diſſidenten

Gebürtig waren aus der Provinz Sachſen 599 Perſonen
darunter 200 aus Halle aus dem übrigen Prenßen 587 aus dem
Königreich Sachſen 131 aus dem übrigen Deutſchland 108 aus
Oeſterreich 21 aus Rußland 2 aus andern Ländern und ohne
Angabe 37 Perſonen

Unter den Zugezogenen befanden ſich 2 männl und 394
weibl Dienſtboten 121 männl und 88 weibl Arbeiter 390
Gewerbe Gehilfen 53 ſelbſtändige Handel und Gewerbetreibende
24 Lehrer Militärperſonen Gelehrte Beamten 7 Rentner
Haus und Grundbeſitzer 114 in Berufsvorbereitung 163 ohne
Beruf und Berufsangabe einſchl Kranke

Abgezogen ſind aus Halle 1206 Perſonen gegen 1023 im
Vorjahre

Darunter befanden ſich 68 männl und 5 weibl Familien
häupter 47 männl und 140 weibl Familienglieder 556 mäunl
und 390 weibl Einzelperſonen im ganzen alſo 671 männliche
und 535 weibliche Perſonen

Von den Abgezogenen waren 1071 Perſonen evangeliſch 107
katholiſch 18 Jsraeliten 10 Diſſidenten

Gebürtig waren aus der Provinz Sachſen 521 Perſonen
darunter 205 aus Halle aus dem übrigen Preußen 428 aus dem
Königreich Sachſen 118 aus dem übrigen Dentſchland 87 aus
Oeſterreich 9 aus Rußland 9 aus andern Ländern und ohne

Angabe 34 Perſonen ß 8Unter den Abgezogenen befanden ſich 3 männl und 277
weibl Dienſtboten 107 männl und 60 weibl Arbeiter 330
Gewerbe Gehilfen 47 ſelbſtändige Handel und Gewerbetreibende
24 Lehrer Militärperſonen Gelehrte Beamten 5 Rentner

aus und Grundbeſitzer 100 in Berufsvorbereitung 117 ohne
eruf und Berufsangabe einſchl Hranke
Es betrug die Zahl

1 Der Anmeldungen von Perſonen bezw Familien die
innerhalb Halle ihre Wohnung gewechſelt haben 1576 gegen

1586 im Vorjahre v2 Der Anmeldungen von Perſonen bezw Familien die
ihren Wohnſitz von auswärts nach Halle verlegt haben 1255
gegen 1200 im Vorjahre
3 Der Abmeldungen von Perſonen bezw Familien die

innerhalb Halle ihre Wohnung gewechſelt haben 1534 gegen

1704 im Vorjahre s4 Der Abmeldungen von Perſonen bezw Familien die
von Halle nach auswärts ihren Wohnſitz verlegt haben 1031
gegen 897 im Vorjabre
Es haben im Januar 1893 ſtattgefunden Geburten 343

Sterbefälle 224

für

im

Cholera
Aus der Provinzial Jrrenanſtalt bei Nietleben wird

heute nachträglich die am 13 d erfolgte Erkrankung einer
Wärterin gemeldet Es kann wie uns von amtlicher Seite
mitgetheilt wird mit ziemlicher Sicherheit angenommen werden
daß es ſich dabei um Cholera handelt Geſtern iſt ein Pflegling
der Anſtalt geſtorben doch muß erſt durch die bakteriologiſche
Unterſuchung feſtgeſtellt werden ob Cholera die Todesurſache iſt
Eine anderweite neue Erkrankung iſt geſtern nirgends im Saal
kreiſe vorgekommen

Hr Prof Pfuhl wird von ſeinem nochmaligen Beſuche hier
morgen nach Berlin zurückkehren

Da ſeit 8 Tagen keine Erkrankungen an Cholera im Saalkreiſe
außerhalb der Jrrenanſtalt bei Nietleben vorgekommeun ſind hat
das Königliche Landrathsamt das Verbot der Abhal
tung von Verſammlungen Tanzluſtbarkeiten und

anderen Vergnügungen für alle diejenigen Ortſchaften
aufgehoben die nicht an der Saale unterhalb der
Jrren anſtalt Nietleben belegen ſind Für die vom Ver
bote noch nicht befreiten Ortſchaften ſoll daſſelbe noch eine Woche
aufrecht erhalten werden ſofern keine weiteren Erkrankungen an
Cholera im Saalkreiſe eintreten

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Ueber das in Frieſack zu errichtende DenkmalKurfürſt Friedrichs I wird noch berichtet Nachdem das

Komitee am 17 Dez mit 15 gegen 2 Stimmen den Bildhauer
Boeſe zur Ausführung gewählt hatte wurde das Ergebniß
protokollariſch begründet und in dieſer Form dem Kaiſer über
reicht Bei der Beſichtigung am letzten Donnerstag theilte das
Komitee dem Kaiſer auch noch mündlich den gefaßten Beſchluß
mit Der Kaiſer richtete an Herrn von Levetzzow die Frage
ob er der Kaiſer das letzte Wort in der Angelegenheit zu
ſprechen habe Das Komitee hätte ſich auf den gefaßten end
iltigen Beſchluß berufen können und das um ſo mehr als es
ch um private Sammlungen aus der Mark Brandenburg

handelt zu denen der Kaiſer einen Zuſchuß von 1000 M gewährt
hat aber in der Verlegenheit des Augenblickes ſtellte man

dem Kaiſer die Entſcheidung anheim und dieſer erklärte Dann
bin ich für Calandrelli Der Ehrenpräſident Herr von Levetzow
wollte noch durch neue Vorſtellungen der Sache eine andere
Wendung zu geben ſuchen und fragte ſchließlich ob man vielleicht
noch einmal die Sache ſchriftlich unterbreiten dürfe Der Kaiſer
aber erwiderte kurz Jch bin nicht für Schriftliches Man
darf darauf geſpannt ſein wie ſich das Komitee nunmehr zu der
Angelegenheit ſtellen wird eine Sitzung iſt dem Vernehmen nach
bereits für nächſte Woche angeſetzt Es verlautet daß die einfluß
reichſten Mitglieder denen die Förderung der
Linie zu danken iſt r Mandat niederzulegen beabſichtigen ſ
Morgenblatt Red Es ſind übrigens erſt 22,000 M vorhanden
ſo daß für die Ausführung nach Calandrelli noch 16,000 M
geſammelt werden müßten

Jn der zwickauer Rathſchulbibliothek hat man
abermals einen ſehr werthvollen Fund gemacht nämlichein von Hans Sachs ſelbſt geſchriebenes Generalregiſter ſeiner

ſämmtlichen dichteriſchen Werke Von den noch vorhandenen
elf handſchriftlichen Spruchbüchern des Dichters befinden

8 4 r tn weniger als ſechs im weſtge der genannten

wurde die ledige Dorothea Gunkel mit ihrem

4 Quartal 1892 nachſtehend genannte Kandidaten der T

Nordhauſen Fähndrich aus Wieſenburg

Sache in erſter

Jn Zürich wird heute ein neues Schauſpiel von
Richard Voß Jnerg Jenatſch aufgeführt

Ein ganz abnormer Barometerſtand wurde am
14 Januar morgens um 7 Uhr in Jrkutsk weſtlich vom
Baikalſee Höhe über dem Meere 490 mw beobachtet nämlich
807,5 mm Die Lufttemperatur betrug gleichzeitig 46,39 C
Wenn man bedenkt daß Jrkutsk im Januar von der Jſobare von
778 mm umſſchloſſen wird ſo muß das Plus von faſt 36 mm als
eine phänomenale Thatſache bezeichnet werden Am Todten
Meer das freilich 394 m unter dem Spiegel des Mittelmeeres
liegt hat man wiederholt Barometerſtände über 800 a be
obachtet

Nach Unterſuchungen des Pariſer Gelehrten Clermonkt
Ganneau fand zur Zzeit als das Buch Joſua verfaßt wurde
die Einmündunng des Jordans in das Todte Meer
nicht an ſeiner jetzigen Stelle ſondern etwa 6 km nördlich davon
ſtatt Der Zwiſchenraum wurde von einer Lagune eingenommen
die eine Verlängerung des Todten Meeres bildete und ſeit dem
Alterthume durch den Niederſchlag von Sinkſtoffen die der Fluß
mit ſich führt ausgefüllt und in Schwemmland verwandelt
worden iſt

Das Guttapercha das zur Herſtellung vieler techniſcher
und wiſſenſchaftlicher Apparate geradezu unentbehrlich geworden
iſt begann in letzter Zeit auf den europäiſchen Märkten immer
ſeltener zu werden da der Baum Isonandra percha der das
Guttapercha erzeugt das Opfer einer rückſichtsloſen Ausbeute
geworden war Der franzöſiſche Forſcher Sernllas hat der
Gewinnung des Guttapercha ſeine beſondere Aufmerkſamkeit ge
widmet und mit dem Radjah von Saravack dem Herrſcher eines
unabhängigen Malaienſtaates einen Vertrag abgeſchloſſen der
ihm auf 8 Jahre die Ausbeutung der Wälder dieſes Staates
ſichert Jnfolge früherer Verſuche die noch mit beſtem Erfolge
in Algier fortgeſetzt werden beſchäftigt ſich die franzöſiſche Re
gierung mit der Frage welche ihrer Kolomialbeſitzungen am beſten
für den Anbau der Isonandra geeignet wäre Bis jetzt hat man
die beſten Reſultate in Gabun und am Kongo erzielt Serullas
hat eine Sendung von Schößlingen mitgebracht um die An
pſlanzungsverſuche in Afrika fortzuſetzen Der Anban dieſer
werthvollen Pflanze würde jedenfalls auch in unſerer Kamernn
kolonie mit Erfolg betrieben werden können

2

Provinzial Nachrichten
Merſeburg 14 Febr Orig Mitth Der hieſige Vor

ſchußverein eingetragene Genoſſenſchaft mit unbeſchränkter
Haftpflicht erzielte 1892 einen Reingewinn von 16,549 M wo
von 15,248 M als 5 Proz Dividende vertheilt werden ſollen
Das eigene Vermögen des Vereins beſteht aus 310,718 M
Stammkapital und 58,646 M Rücklagen zuſammen 369,365 M
Das Guthaben der Mitglieder vertheilt ſich auf 1951 Bücher
über 6 bis 100 M 78 Bücher über 101 bis 200 59 Bücher
über 201 bis 400 M 465 Bücher über 401 bis 600 M Der

Geſchäfts Umſatz hat 14 Mill M betragen Bei Beginn des
Jahres beſtand der Verein aus 776 Genoſſen Neu hinzugetreten
ſind im Laufe des Jahres 21 ausgeſchieden 122 und zwar durch
den Tod 27 nach Kündigung 78 und 17 wurden wegen Nicht
erfüllung ihrer ſtalntenmäßigen Pflichten geſtrichen Die Zahl
der Mitglieder iſt jetzt 675 wovon 279 hieſige und 416 aus
wärtige ſind

Burg b 14 Febr Nach einer hier eingetroffenen tele
be Mittheilung iſt am 12 d der Landrath des hieſigen

reiſes
ſchwerem Leiden zu Meran geſtorben

Freiherr bon Münchhauſen nach langem und

Mühlhanuſen 14 Febr Orig Mitth Heute nachmittag

Sohne bei der Ammerbrücke an Steinbach s Garten todt ans
der Unſtrut gezogen Offenbar iſt die Unglückliche freiwillig mit
ihrem Kinde in den Tod gegangen Das Kind war durch ein
Tuch mit der Mutter verbunden Die G hatte ſich vor einigen
Tagen von ihrer Dienſtherrſchaft entfernt und in einem Briefe
geänßert daß ſie ſich das Leben nehmen werde Die Veranlaſſung
zum Selbſtmord ſind jedenfalls Sorgen um die Erhaltung des
Kindes geweſen

Vom königl Konſiſtorium der Provinz ſind im

t eologie proministerio geprüft und mit Wahlfähigkeitszeugniſſen verſehen worden
Dietrich aus Elſterwerda Kannegießer aus Rathenow
Naucke aus Halle Lindner aus Crößuln Vorhauer au
Wolfsburg Burdach aus Finſterwalde
Lehmann aus Stolzenhain Leiſt aus Meitzendorf Uhl aus
Gr Schierſtedt Vogel aus Kalbe a/S Dr Feſtner aus
Wilmsdorf Dietrich aus Hirſchberg i/Schl Fricke aus Nein
ſtedt Hochſtetter aus Magdeburg Kähne ans Jerchel
Meisner aus Melaune Solbrig aus Baben Bachmann
aus Pretzſch a /E Be grich aus Hoppenſtedt Benkenſtein aus

Heunicke aus
r Herrmann aus Halle Kolbe aus Großöruer
Wintzer aus Nauendorf

Der mit Wahrnehmung der Militär Jntendantenſtelle des

iſt zum Militär Jntendanten ernannt
Dem landwirthſchaftlichen Arbeiter Kahleis zu Ober

röblingen iſt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Orig MitthBrauulage i/H 14 Febr tUlrichs hier angeregt durchhat Hr Oberförſter a DNanſen s Auf Schneeſchuhen durch Grönland, Schneeſchuhe
im Orte in mannigfach vervollkommneter Art anfertigen laſſen
Er benutzt dieſelben fleißig und hat ihnen außer in ſeiner Familie
unter Herren und Damen Freunde erworben die jetzt einen
Schneeſchuhfahrerklub bilden Das Vereinszeichen Münze
mit Schneeſchuh und Jnſchrift Braunlage i/H iſt in Arbeit
Die Wieſen Wälder und Berghänge bieten den Skiläufern an
kalten Wintertagen wenn der Schnee trägt hier ſchönſten Spiel
raum zu dem der Geſundheit höchſt zuträglichen Sport Der
Wald in ſeiner unberührten Winterſchönheit erſchließt ſich dem
Schneeſchuhläufer leicht gleitet dieſer über den meterhohen Schnee
dahin oft bis in die Nähe des Wildes ſo daß er dieſes belauſchen
kann In den letzten Tagen hat Hr Oberförſter Ulrichs mit
ſeinem I2jährigen Sohne der hier der gewandteſte Skiläufer ſein
dürfte den Broſcken auf und zuletzt an Schneeſchuhen erſtiegen

Aus dem Werrathale 14 Febr Orig Mitth Die noch
immer andauernde Hochfluth der Werra und deren Eis
gang haben ſehr zerſtörend gewirkt Faſt alle Wehranlagen an
dem Fluſſe ſind mehr oder weniger ſtark beſchädigt Das Wehr
der Kammgarnſpinnerei Wernshauſen iſt durch den Druck der
Eisblöcke geborſten das ſchwallunger Wehr iſt gänzlich fort
geſchwemmt u a iſt auch das waſunger Wehr ſtark mitgenommen
Ehenſo haben die Brücken außerordentlich gelitten ſo daß manche
Dankmarshauſen Gerſtungen nen gebaut werden müſſen Zu

beiden Seiten der Werra lagern rieſige Eismaſſen
Leipzig 14 Febr Orig Mitth Die Petition gegendie Wi derzuta fung der Jeſniten die hier mid in den

Vororten ausgelegt war hat dem Vernehmen nach gegen 30,000
Unterſchriften gefunden Gegen die Erwerbung der

h die Stadt macht ſich ſowohl hinſichtlichPleißenburg dure in ſichder Koſten als der eventuellen Beſeitigung des althiſtoriſchenBanwerkes eine lebhafte Oppoſition in der Bevolterung geltend

Jn Bereinskreiſen macht eine Maßregel des Stadtrathes
n Aufſehen na
eſtlichkeiten nicht

getanzt werden darf

Dresden 14 Febr

der in Zukunft auch bei Vereins
länger als bis 1 Uhr nachts

Das Verbot für die ſächſiſcher
zu beOffiziere ſich an den Rennen zu Dresden

7 jährigen

ranke aus Halle

IV Armee Corps beauftragte MilitärJntendantur Rath Braune

Seit 8 Jahren
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SophienRealgymnaſium Er wurde ſtets als beſter Schüler ver

theiligen das bisher beſtand iſt aufgehoben Gleichzeitig iſteine bezügliche Benachrichtigung an das prenßrebe Kriegs
miniſterium ergangen das nunmehr das Weitere in dieſer An
elegenheit veranlaſſen wird Jn Verbindung mit dieſer Nachrichtſt die Reformation des bisherigen Dresdener Reiterheims zu

nelden an deſſen Stelle jetzt der Sächſiſche Rennverein zu
Dresden getreten iſt

Aus Waſungen 14 Febr wird der Eiſenacher Tagespoſt
gerichtet Die hieſige Dachpappenfabrik von C Muncke
hat den Konkurs anmelden müſſen Die ſeit 35 Jahren be
ſtehende Firma iſt in den Zuſammenbruch der Zörbiger
Pappenfabrik mit hineingeriſſen worden Der Jnhaber dieſer
Fabrik Max Rappolt war im Herbſt v Js als ſtiller Theilhaber in die obengenannte Firma eingetreten und hatte die Jn

dzaberin derſelben zur Hergabe von Accepten behufs Deckung von
Forderungen zu bewegen gewußt Dieſe Wechſel hat er ſchleunigſt
zu Gelde gemacht jene Forderungen aber nicht beglichen ſondern
mit dem Erlöſe das Weite geſucht Weiter ſtellte ſich auch herausdaß er für 40,000 M Wechſel gefälſcht und auf die Fabrik in
rig eine Schuldſumme von 474,000 M verwirkt hat Der

ufenthalt Rappolt s hat noch nicht ermittelt werden können
hen iſt ſeine Schwiegermutter in Magdeburg verhaftet

worden
Zerbſt 13 Febr Orig Mitth Am Aſchermittwoch beſtand bisher hier die Sitte daß bie Kinder der ärmeren Klaſſen

von Haus zu Haus gingen und äſcherten, d h mit einem
Tannenzweige in der Hand um eine Faſtnachtsbretzel oder eine
andere Gabe anſprachen Dieſe öffentliche Bettelei iſt in dieſem
Jahre durch eine Verfügung der Polizei ſtreng verboten wordenDer Aſchermittwoch war früher ter ein ſchulfreier Tag und
es fanden auch öffentliche Tanzmuſiken ſtatt

Gerag 14 Febr Die hier en Haupt Verſammlungdes Deutſchen Vereins zum Schutze der Vogelwelt
war gut beſucht Nach der Rechnung für 1892 betrugen die
Einnahmen 9809 37 die Ausgaben 8895 47 M Durch den
Ueberſchuß von 913 90 M erhöhte ſich das Baarvermögen des d
Vereins auf 1332 05 M Die Rechnung wurde durch die Herren
Buchdruckereibeſitzer Karras Halle und Lehrer Schein
Gera geprüft und richtig befunden Nach dem Berichte des
Forſtrathes J von Wangelin Merſeburg über den Stand
des Vereins ſprach Kleinſchmidt Marburg über Raubvögel
und Schutz gegen dieſelben Hierauf wies Hofrath Profeſſor
Dr Liebe Gera auf die Trivialnamen der Vögel hin und be
leuchtete die Hinderniſſe die ſich einer ſicheren Feſtſtellung der
ſelben entgegenſtellen

Köthen 14 Febr Jn den Tagen vom 11 13 März findet
I große allgemeine le deshieſigen Geflügelzüchter und Vogelſchutz Vereins

Phönix ſtatt An Prämien werden Staats und Verbands
Medaillen Geld und Geld Ehrenpreiſe vergeben Die Anmel
dung wird am 28 Febr geſchloſſen

Attenburg 14 Febr Orig Mitth Jn Friedrichshaide
bei Ronneburg wurden einer Arbeiterfa milie in kurzer Zeit
von 7 Kindern 5 durch den Tod am Scharlachfieber ent
riſſen Am altenburger Friedrichsgymnaſium unter
ziehen ſich heuer 13 Oberprimaner der Abiturienten

prüfung JVermiſchtes
Berlin eine franzöſiſche Gründung Eine lehrreiche Ab

handlung des ſtädtiſchen Archivars Dr Clauswitz in lin über
die Entwickelung der preußiſchen Hauptſtadt läßt die Gründung
der Stadt als eine planmäßige der Markgrafen Johann und Otto 327
mit 134 anderen Städten in den bis dahin ſlaviſchen Landes
theilen erſcheinen Der Gründer wurde wie üblich der erſte
Schultheiß und Gerichtsherr der Stadt Dieſer Mann aber hieß
Marſilius der Marſeiller und ſtammte aus Soeſt in
Weſtfalen Marſeille vermittelte ſeit dem 12 Jahrhundert haupt
ſächlich den Verkehr des nordweſtlichen Deutſchlands mit dem
Orient und da Soeſt eine bedeutende Handelsſtadt war ſo liegt
es nahe da ſich daſelbſt eine marſeiller Handelsſtation befand
Der Name Marſilius kommt übrigens noch heute in der Form
Marzillius Marzilger Marzellger in Berlin häufig vor Die
Gründung Berlins fällt in die Zeit 1230 bis 40 und ſchon in
einer Urkunde vom 39 April 1247 erſcheint als Zeuge Aarsilius
echultetas de Berlin Jn einer ſpandauer Urkunde vom 14 Juli
1253 durch welche Markgraf Johaun der Stadt Frankfurt das
berliner Stadtrecht verlieh erſcheint er ſchlechtweg als Marſilius
de Berlin Die ſoeſter Marſilius waren ein förmliches Schulzen
eſchlecht ſchon 1141 iſt ein Marſilins Schulze von Soeſt Dasſeſter Stadtrecht galt zur Zeit der Gründung Berlins als Muſter

Daſſelbe verzweigle ſich in zwei mächtigen Hauptäſten über die
ſämmtlichen Städte Norddeutſchlands dem Lübiſchen für die
Baltiſchen Küſtenländer und dem Magdeburgiſchen für Branden
burg Oberſachſen Schleſien und Polen Daß man die Marſilius
überall zu Rathe zog lag nahe und ſo finden wir ſie in Lübeck
Roſtock Riga Braunſchweig Magdeburg Stendal NeuRuppin
Brandenburg und Frankfurt Ein Marſilius war Schulze des
Biſchofs von Brandenburg zu Pritzerbe der Gründer von Berlin
ſcheint ein Sohn deſſelben geweſen zu ſein Daß die Marſilius
franzöſiſcher Abſtammung geweſen ſind ſieht man an den Be
eichnungen des Rinaud ſchen Stammes der ſoeſter Schulzen als
ranzois Gallicus Samagallus Gallus oder Rale Was

werden unſere lieben Freunde jenſeits des Rheins zu dieſer Ent
deckung fagen

Aus der Neichshanptſtadt Es werden jetzt für die Neu
geſtaltung der Straße Unter den Linden neue Pläne aus
gearbeitet nach denen im Laufe des nächſten Sommers einzelne
per der Straße verſuchsweiſe gärtneriſche Anlagen erhalten
ollen

Ein blindgeborener Doktorand Jn der vorigen Woche
fand an der berliner Univerſität eine bemerkenswerthe Pro
motion ſtatt Der betr Doktorand Max Meyer wurde 1865
u Berlin blind geboren und beſuchte nachdem ihm der erſte
nterricht von einem Blindenlehrer ertheilt worden war das

ſetzt und beſtand mit Auszeichnung das Abiturientenexamen
wobei ihm die ſchriftliche Prüfung erlaſſen wurde Darauf

udirke er mehrere Jahre hindurch an der berliner Univerſität
Lathematik Phyſik und Philoſophie Durch ſeinen raſtloſen Fleiß

und ſeltene Thatkraft verfaßte er nach beendetem Studium eine
Diſſertation aus dem Gebiete der Differentialgleichungen die wie
einer der Opponenten der Privatdozent Dr Schleſinger bemerkte
eine dankenswerthe Bereicherung der mathematiſchen Wiſſenſchaft
bildet Der Dekan der philoſophiſchen Fakultät Prof
beglückwünſchte nach der üblichen Vertheidigung der Theſen den
ungen Doktor der mit Ueberwindung ſo großer Schwierig
iten dieſe akademiſche Würde erlangt habe

Karl Abs Glück und Ende Ueber den letzten Ringkampfzwiſchen Karl Abs und dem Griechen nicht iener ent
n Hamburg ſchreibt der Hamb Korr
Flora abgehaltenen Ringkämpfe zwiſchen Abs und Pierri

endeten in beiden Fällen mit einer Ueberraſchung für das
Publikum Schon damals wurden Zweifel laut die Zeugen des
Ringkampfes trauten weder dem Frieden der nach der Beſeging des Pierri zwiſchen den Kämpfern ge en wurde

noch dem Kriege der ausbrach als Abs nach Anſicht ſeines
Gegners am vorigen Sonnabend geworfen ſein ſollte Wie be
rechtigt dieſe Zweifel waren das bewies mit äußerſter
Klarheit der Verlauf des dritten Ringkampfes z n
Abs und Pierri Erſt ein paar Tage vorher war es bekannt
geworden daß der zweite Kampf nicht der letzte ſein würde daßam Donnerstag ſich die Gegner wieder gegenüderſtehen

irſchfeld d

Die kürzlich in der H

zei t Pierri war aus Furcht vor r auf
en Schnürboden der i geflüchtet wo erbis nachts 2 Uhr ausgehalten haben ſoll Die Zahl der Neu
ierigen und der Sportleute die ſich in der Flora eingefundenKen war eine bisher unerreichte und jeder hatte ſein recht hohes

ntree bezahlt Mit Rückſicht auf die Stimmung im Publikum
war Polizei aufgeboten worden wahrſcheinlich auch zur Be
ruhigung der augenſcheinlich ſtark nervöſen Ringkämpfer Mit
fieberhafter Spannung ſah man dem Beginn des Ringkampfes
entgegen Daß etwas in der Luft liegen müſſe konnte man ausden für die Ringer wenig ſchmeichelhaft klingenden Zurufen
ſchließen Nach und nach ſtieg die regung der Zuſchauer auf
das äußerſte zumal Abs ſeinen Gegner in einer Situation frei
ließ als die Niederlage Pierri s mit Beſtimmtheit erwartet werden
mußte Nach etwa zehn Minuten trat eine Pauſe ein Als
Pierri nicht ſofort wieder erſchien erging an ihn die ſtürmiſche
Aufforderung des Publikums den Kampf fortzuſetzen Endlich
begann das Ringen wieder doch nach wenigen Minuten legte
ſich Pierri auf den Bauch und ließ ſich beide Arme ruhig auf
den Rücken legen Selbſt in dieſer Stellung vermochte Abs den
Pierri nicht auf den Rücken zu legen Während Abs die Hände
des Pierri mit einer Hand feſthielt und ſich vergeblich bemühte
P zu werfen erzitterte der Saal von den wüthenden Rufen
Schwindel Abs raus Schwindel Nach kurzer Zeit

ließ Abs den Gegner frei und dieſer begab ſich hinter die
Kuliſſen Das Publikum tobte und brüllte und verſuchte durch
ſein Lärmen die Fortſetzung des Kampfes zu erzwingen Endlich
erſchien ein Schiedsrichter der nachdem er mit Mühe zum
Worte gekommen erklärte dem Pierri ſei der linke Arm aus
geſetzt er erkläre ſich für beſiegt Der Schluß dieſer Er
öffnung von dem Publikum mehr errathen als angehört rief
einen Spektakel hervor als ob Hunderte von Dampfpfeifen ſich
mit einem Orkan zu einem Konzert vereinigt hätten Wer
zartere Ohren hatte und flüchten konnte der eilte hinaus doch
war das bei dem Gewühl nur Wenigen möglich Die Vor
ſtellung auf der Bühne konnte nur mühſam fortgeſetzt werden
a das Publikum Bierſeidel Flaſchen c auf die Bühne warf

und mit dem Pfeifen und Rufen nicht aufhörte Als einige Zu
ſchauer des Siegers Abs im Reſtaurant anſichtig wurden
drang man auf ihn ein um thätlich gegen ihn zu werden Durch
Polizeimannſchaften wurde Abs befreit worauf er durch das
Reſtaurant über Hintertreppen in den Hochzeitsſaal von dort
nachdem verſchiedene Thüren gewaltſam geöffnet waren in die
Wohnung des Beſitzers der Flora entwich um ſchließlich zu
verſchwinden Bis in die ſpäte Nacht waren die Flora und
näe Reſtaurants am Schulterblatt mit Menſchen gefüllt

ie ſich über nichts unterhielten als über den Ringerſchwindel
Karl Abs dürfte nach dieſen endlich ausgeſpielt haben

Ein toller Hund Bei einem Hunde der in Grandenz ſechs
WMenſchen mehrere Pferde und Hunde gebiſſen bis es einem
W gelang ihn zu tödten wurde geſtern durch Sektion

ollwuth konſtatirt

Das boxende Känguruh das ſeit einigen Monaten in London
Senſation erregte iſt ſeit geſtern in Berlin eingetroffen und
wird heute abend zum erſten male im Wintergarten ſich
vorſtellen

Die Eiſenbahnen Frankreichs Ueber die Ausdehnung des

Vorkommniſſen

franzöſiſchen Eiſenbahnnetzes giebt das Miniſterium der
öffentlichen Arbeiten folgende Statiſtik Die Eiſenbahnen theilen
ſich ein in Linien von allge meinem Jntereſſe die
ſelben beſaßen Ende des verfloſſenen Jahres eine Länge von
35,383 km und weiſen eine Vermehrung um 724 km gegen das
Vorjahr auf 2 Linien von lokalem Jntereſſe es waren

0 km in Betrieb dieſelben verringerten ſich um 16 km gegen
das Vorjahr wofür der Grund in der Einverleibung von 226 km

ſuchen iſt 3 Tramways mit einer Schienenlänge von 1512 kw
von denen 145 km im letzten e dem Betrieb übergeben
wurden Die algeriſchen Eiſenbahnlinien ſind jetzt
3933 m lang neu gebaut wurden 44 Km
Der VBan der Tranusſibiriſchen Eiſenbahn hat eine ſtarke

Einwanderung aus Rußland nach Aſien veranlaßt denn nach den
ſtatiſtiſchen Angaben des Miniſteriums des Jnnern ſind in den
Jahren von 1885 bis 1891 nicht weniger als 187,956 Perſonen
durch die Provinz Tabolsk gezogen um ſich in Sibirien nieder
zulaſſen Die Arbeiten an der Eiſenbahn von Uſſuri ſind über
raſchend ſchnell fortgeführt worden die Strecke bis Nikolsk iſt
bereits vollſtändig fertiggeſtellt und wird vorausſichtlich anfangs
Auguſt dem Betriebe übergeben werden

Ein furchtbarer Maſſeumord iſt im Homelſchen Kreiſe im
ruſſiſchen Gubernium Mogile w verübt worden Eine Jsrae
litin deren ſiebzehnjähriger Sohn und drei Töchter von 13 8
und 7 Jghren ſowie ein Arbeiter des benachbarten Gutsbeſitzers
der die Nacht im Hauſe der Frau auf deren Bitte zubrachte ſind
ermordet Nur die älteſte 14jährige Tochter zeigte noch ſchwache
Lebenszeichen obgleich an ihrem Aufkommen gezweifelt wird
Die gräßliche Mordthat iſt mit einem Beil begangen worden
Die Mörder ſind trotz energiſcher Nachforſchungen der Polizei
noch nicht entdeckt worden

Mißhandlung einer Schauſpielerin Jm MaicauTheater
in Bukareſt wurde am Donnerstag Abend die Schauſpielerin
Gemma Capeleanu in der Direktionskanzlei von zwei Mit
gliedern des Direktionsrathes in der ſchimpflichſten Weiſe miß

andelt ſodaß die beliebte Künſtlerin ſchwer krank darniederliegt
ur dem raſchen Eingreifen mehrerer Schauſpieler die in die

Kanzlei eindrangen wo ſie Frl Capeleanu ohnmächtig und mit
erriſſenen Kleidern vorfandeu iſt es zu danken daß die junge
ame vor noch ärgeren Mißhandlungen und vor der äußerſten

Schande bewahrt blieb Der Vorfall wurde ſofort zur Kenntniß
der Staatsanwaltſchaft gebracht die die Verhaftung der beiden
Direktoren an ordnete Jnfolge dieſer unerhörten Skandalge
ſchichte haben ſämmtliche Mitglieder des Maicau Theaters ihre
Entlaſſung genommen

Die nord amerikaniſchen Columbus Briefmarken Jm
Unions Senat hat der Vertreter von Colorado beantragt daß
die ſeit Beginn d J vom General Poſtamt ausgegebenen neuen
Columbus Briefmarken nicht weiter ausgegeben werden ſollen
weil die Jdee daß der General Poſtmeiſter einen Vortheil aus
dem Verkaufe der Briefmarken an Markenſammler zu ziehen
erwarte lächerlich und der Ver Staaten unwürdig ſei Aus
einer ſolchen Sache Geld zu ſchlagen möge vielleicht für eine
centralamerikaniſche Republik die ſich in Noth befinde paſſen
aber nicht für ein ſo reiches und großes Land wie die Ver
Staaten Die Reſolution wurde an den Ausſchuß für poſtaliſche
endeten verwieſen Es hat ſich übrigens herausgeſtellt
aß bei dem

Fehler begangen worden iſt der allerdings nicht ſehr in dieAugen ällt Jn dem Worte Columbus in dec untern Zeile
Columbus in sight of Land ſteht nämlich anſtatt des b ein

ſodaß es Columrus heißt
Dynamit Exploſion Jn Almeria Spanien wurde ein
aus durch Dynamit in die Luft re 11 Perſonen wurden

getödtet Das Unglück entſtand durch Unvorſichtigkeit
7

Handels und Verkehrs Nachrichten
Vereinsbank Mühlhausen Nach dem Gesechüäkftsberichte ist

1892 einsehbl 11,773 M Vortrag ein Reingewinn von 88,803 M erzielt
aus dem 6 Proz Pividende mit 72,000 A ertheilt und 11,803 M vor
getragen werden sollen Bei der Filiale Langensalza ist ein Geschäfts
xerlust von 5000 A zur Absehreibung gelangt Der Sechwerpunkt der
r keit der Bank ist die Pflege des Konto Korrent Geschutftes ihres

rkes

Die Preussisehe ehatte 1892 bei 56,3 Millionen Al Versicherungssumme eine Kinnahmewollten Wie wir vorgreifend erwähnen wollen wurde am
Ethluſſe des Ningkampfes Karl Abs zum Tempel hinaus von 490,350 der gleich hohe Ausgaben I enverztehen Die Rück

lagen und Garantickonds betragen 182,089 M

des EurebahnNetzes in die Linien von ällgemeinem Jntereſſe zu

Drucken der Eincent Columbus Marken ein D

Die Ziegeleibesitzer von Leipzig und VUmgegen4
schlosen ein Preis kartell Von einer Geammtproduktion von
202 4 Mill Stück sind Produzenten von 169 7 Millionen beigetreten

Lokomotiven Bestellung Die Preussisehen Staats
bahnen haben dieser Tage freihändig 25 Iokomotiven bei der
Hannoversehen Maschinenbauanstalt und 15 Stück bei der
AMAascehinenbauanstalt Hohenzollern in Düsseldort bestellt

Oesterreichischer Handel Wien 14 Febr Die Gezammt Einfuhr naeh Oesterreieh Ungarn beträgt den ver
öffentlichten Uebersichten zufolge im abgelaufenen Jahre 673 Millionen
gegen 61220 Millionen im Jahre 1891 die Waaren Austfuhr beträgt
741 Millionen gegen 7867 Aillionen im Jahre 1891

Fisenbahn Finnahmwen Wien 14 Febr Ausweis der
Oesterreichiseh Ungarischen Staatsbahn österreichisches Netz
gom 1 bis 10 Febr 570,748 FI Mehreinnahme gegen den entsprechenden
Zeitraum des vorigen Jahres 26,105 Fl

Kairo 13 Fehr Nach dem Rechnungsabschlusse des Budgete
von 1892 betrugen die Einnahmen 170,370,60 egyptische Pfund
die Ausgaben 9,595,070 Pfund Nach allen Abzügen verbleibt ein
Ueberschuss von 768,0C0 Pfund Die Konyertirun g der
öffentlichen Schuld ist bei diesem Veberschuss mit 331,000
e yptische Pfund petheiligt Die gesammte allgemeine Reserveo dese 16892 beläuft sich auf ,400,000 Pfund ie Rechnungen von
1802 weisen eine Besserung der Einnahmen aus den Zöllen den Eisen
bahnen und den indirekten Steuern auf

MehiBerlin 14 Febr Weizenmehl Nr 00 22,50 26,50 be r
18,00 bez Feine Marken über Notiz bez

toggenmehl Nr 9 u 118,25 17,50 bez do feine Marken Nr O u 1
19 J bez Nr C 1,50 31 höher als Nr O u 1 per 100 kg brutie
inkl Sack

Zahlungs Rinstellungen

Amts Se s zName Wohn S 5 iel2 hnort Fericht S
J SF Höhne Handelsm Holzweissig Bitterfeld 31 1 3 24 2 233

Sehmite Alvert Dortmund Dortmund 112 299 3 54H Opfermann Kfm i Fa
Julius Schroeder Sudenburg Magdeburg 2 18 3 3 4

Georg Rechel Kfm Würzburg Würzburg 2 28 2 3 3Josef Kelhoffer Ktm Aschers Aschers

leben leben 2 4 3 5P R Sommer Kfm Berlin Berlin 10 2 27 4 3 26 5F W Wippenbeck Fabr Gummers Gummers

bach bach 2 3 3 3G J Krafft Kfm VFürnberg Nürnberg 2 11 3 420 3

Standesamtliche Keldungen
Standesamt Halle 14 Febr

Gr Ulrichſtr 52 und Leipzigerſtr 90 Der Schneider Friedrich
Schmidt und Anna Bernſtein Gr Wallſtr 42 und Delißſch

Eheſchließung Der Oberpoſtdirektions Sekretär Joſef
Schmidt und Margarethe Siedler Stettin und Gr Sandberg 7

Geboren Dem Maurer Wilhelm Denkewitz ein S Bern
hard Weidenplan 23 Dem Oberlehrer Dr Alexander v Nagy
ein Egbert Emil Rudolf Hermann Wilhelmſtr 23 Dem

oſef Skornia eine Luiſe Elſa Raffinerieſtr 32
em Bahnarbeiter Anton Walczak eine Minna Frieda

Albrechtſtr 26 Dem Handarbeiter Eduard Gutjahr ein
Alwin Kurt Rittergaſſe Dem Handelsmann Leib Lichtenſtein
ein z Berggaſſe Dem Schleifer Paul Schöne
ein Friedrich Paul Erich Werner Albrechtſtr 18 Dem
Handarbeiter Wilhelm Lehmann eine Lisbeth Anna Martha
Gr Klausſtr 10 Dem Poſthilfsboten Otto Schmidt eine T

Frieda Minna Königſtr 21 4 unehel S 1 unehel T
Geſtorben Des Schneider Hermann Fricke T Frieda Ang

Marie 15 T Böllbergerweg Der Brenner Karl Taube
55 J Klinik Des Modelltiſchler Ernſt Fabian S Kurt 2 M
Ankerſtr Des Pferdehändler Emil Winkel T Agathe 1 J
Schillerſtr 24 Des Maurer Otto Ackermann T Frieda 1 J

Klinik Des Fiſchermeiſter Wilhelm Thbiele S Bruno 9 M
Weingärten 26 Die Wittwe Wilhelmine Zwirnmann geb Boſſe

ö1 J Klinik

Standesantt Giebichenſtein
Meldungen vom 11 bis 14 Febr

Aufgeboten Der Fabrikarbeiter F X Strejcek und A A
Tb Schmidt Töpferei am Galgenberge und Trothaſcheſtr 29
Der Barbier G H Kirchhof und F M Th L Pötſch Halle

Geboren Dem Bäckerei Werkführer E F M Weber ein
S Königsberg Dem Stellmacher W F W Nitſche ein S
Wittekindſtr 22 Dem Handarbeiter F W Pechſtädt ein S
Triftſtr Dem Lieutenant a D O B A von Lieres und

Wilkau eine T Burgſtr 29 Dem Gaſtwirth A W Schweine
berg ein S Triftſtr Ein unehel S Ziethenſtr 32

Geſtorben Des Mechaniker P E Frieſe S 6 M 22 TGr Brunnenſtr 30 Des Maurer C V Banſe S 2 J 9 M
21 T Advokatenſtr Des Bierfahrer J P Scharf todtgeb
T Ziethenſtr

m

Kirchliche Anzeigen
Z u L rauen2 Freitag den 17 Jan vorm 9 Uhr allgem

Beichte und Abendmahlsfeier Archidiak Pfanne

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 14 bis 15 Februar

Stadt Hamburg Prof Dr Pfuhl a Berlin Stadtbaurath Bokelberg
und Bau Jnſpektor Fuhrken a Hannover Apotheker Kleinſchmidt a Blanken
burg a H Fabrikant Hamann a Solingen Kaufleute Lohmann u Unlanda Hamderg Ruckh a Stuttgart Schlüſſelburg a Bremen Jbolo a Wien

Salmony a Frankfurt a M Büchler a Kaſſel Bernhard ner Walther
Hofmann Kagtenſtein u Quitz a Berlin

Hotel Europa Juſtizrath Mücker m Gem a Magdeburg Baumeiſtex
Droegen a Berlin Jugenieure Müller a Nürnberg Roth a Deſſau Land
wirth Dangers m Cem o Weimar Ziegeleibeſ u Gypsfabrikant Töpfer a
Elbrich Buchhändler Bücker a Eilendurg Fabrikant Hornickel a Kaſſel
Rittergutsbef Windretſch a Mehlau Kaufſieute Floß Motzen m Gem u
Schule a Magdeburg Finder Katkopf u Dankworth a Berlin Virchow a
Dresden Robenſon a Köln Rammalet a Sangerhanſen Pippig a Mylau
Staudacher a Gera Schothler a Lucenwalde Stott a Kitzingen Arendt m
Eem a Bad Köſen

e

Spielplan des Stadttheaters zu Halle
Mitgethellt von der Theaterleitung

Mittwoch 15 Febr Joſef in Egypten
onnerstag 16 Febr Bajazzo Donna Diang
u 17 Febr Rhein goldonnabend 18 Febr Emilig Galotti

Sonntag 19 Febr Die Walküre S
Auswärtige Theater

Donnerstag den 16 Februar
Magdeburg St Th Weltumſegler wider

WillenLeip zig Reues TheaterGues Theater Sar 2 Bint ne ater ar un mmermanttWeimar Wof Th Der Geigenmacher von
Cremona Frau Sokra
tes Jn CivilDeſſau Hof Th in Bernburg Der Prinz des Ofter
dingen

Gotha Hof Th AndradeDon Juanals Gaſt
Die Daniſcheffs
Das Glas Waſſer

Gera Fürſtl Th
Meiningen Hof Th

Anfgeboten Der Kaufmann Franz Patz und Jda Riltker
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Neue Diagonal und Travers Gewebe
Neue Crèpe und Rips Gewebe

Zur Confirmatio

Corsets

Bruno
Unterröcke

e e e S rSe e m T
7 J 2 e5 S ma e enh e en e

n
c a

Nouſoſton in S eſtponen ſeiderstoßen
in reichhaltigster Auswahl in jeder Prelslage

Degante Streifen und Punkt MHuster
LDegante Panama und Cheviot Gewebe

Reichaussehende Alpacea Gewoebe in reizenden MusternBosondere Saison Neuheiten Halbseidene Stoſſe mit Punkt Streiſen und reichen Vantaste Mustern

e Schwan ze Cachemire doppeltbreit reine Wolle per Meter 1,00 1,20 1,50 1,75 2,00
Sccn vwe a r e reinwollene Stoſſe in schönon Streifen und Fantasiemustern doppoeltbreft

Hoſe

5 T J F n W Xe e S5 W e W e nun 2 J h2 t a 3 er ca e

2,50 3,00 3,50 4

per Meter 1,00 1,25 1,50 1,80 2 2,25 2,50 8
m FVarbige reinwollene Stoſſe in grösster Auswahl von 1 Mk an

Nur solide Qualitäten
Confirmanden Jackets in jeder Preislage bei reichhaltigster und neuester Pagon Auswabl

Handschuhe Tücher

e e er reren ernennen Te e e en er 2 e e z r e Wa r 24 ur av r
r

Masken Strümpfe
Theater Tricots

in groſßartigſter Auswahl
zu billigſten Preiſen

einpſieh

Julius Bacher
Halle a

Leipzigerſtraße 12/13
Ecke Kl Sandberg

Fides erſte deutſche Can lons

und Allgemeine Verſichernngs Anſtalt errichtet 1890
in Mannheim

beſtellt gegen mäßige Prämie Cautton durch ihre Bürgſchaftsdokumente Letztere
ſind von diverſen Staats und Communal Behörden Berufs Genofſenſchaften
Krankenkaſſen Eiſenbahnen Verſicherungs Geſellſchaften Banken Geſellſchaften S
und Firmen des Handels und der Jndnſtrie als Caution auerkannt

Die Fides übernimmt Verſicherungen gegen
Defraundation

ſowie Unfall Ausſtener n Sterbekaſſen Verſicherungen e

J Christian Glaver

e Halle a/S Gr Klausſtraſte 24e empfiehlt in größter Auswahle n e

n

t e te

4
e z

e5
m

Colner Dombauloose
Gauze 3 Mk 25 Pf Halbe 1 Mk 75 Pf

Viertel 1 Mk 11 St 10 Mk 60ſtel 10 Pf 11 St 1 Mk
Zugleich theile ich meinen geehrten Kunden mit daß morgen eineneue Ausgabe von 5 Geſellſchaftsſpielen erſcheint Es werden wie

W S ec käkeeseb d
Eiſerne Bettſtellen

mit Matratzen von Alpengras oder
bei der erſten Serie zu jedem Spiele 50 Scheine verausgabt Jnhaber Roßhaar

Kinder Bettſtellen
mit Seitentheilen aus Schnuren oder

Drahtgeflecht

eines Scheines erhält den 50ſten Theil der auf 50 Looſe fallenden Ge
winne Die Nummern der 50 Looſe ſind auf jedem Scheine genau
vermerkt

Ein Schein 5 Mk 5 St gemiſcht 24 Mk
Porto u Ziehungsliſte 30 Pf

Richard Schroedel Halle a
Weſeler Looſe 3 Mk Geflügellooſe 1 Mk

Provinzial Gelangbücher
Einlage ſehr praktiſch

zu billigſten Preiſen

großte Auswahl billigſte Preiſe
empfiehlt

Mein großes Lager

Merm KöhIer SoehippemPapierhandlung und Buchdruckerei Spatem,
Sta nis an

G Brinkmann Go, empfehle zu billigen Preiſen
Maschinenfabriß W it t en an der Ruhr Christian Glaser

Specialitätr Z Halle a/S Gr Klausſtraße 24Dampfhämmer evon 75 15 000 hg Fallgewicht Tapetenfabrik

Dampfstanzen eErfurt Thüringen

Landwehrfſtraſze 21 I Landwehrſitraße 21 IAnſtalt für Heilgymnaſtißk und Mallage
nach Muſterkarten bei hoher

Kalte Abreibungen in und außer dem Hauſe Ernst Gerstenkorn

Proviſion geſucht
Bet Einkauf fürs Lager beſond

günſtige Bedingungen

Tür die Verren Galtwirkhe
Die beſten und praktiſchſten

GläſerSpülVorrichtungen
liefert billigſt und prompt
Die größte und leiſtungsfähigſte Bier

druckapparat Fabrik von

Carl Berger
Gvottesackergaſſe 16
am Leipziger Thurm

Gegründet 1871
Jn der Gaſtwirths Verſammlung vom

3 Februar d J wurden meine Gläſerſpül
vorrichtungen wovon viele im Betriebe von
verſchiedenen Mitgliedern des hieſigen Gaſt
wirthsvereins beſteus empfohlen

Gleichzeitig erlaube ich mir meine den
neueſten polizeilichen Vorſchriften entſprechenden

Bierdruckapparate
in empfehlende Erinnerung zu bringen

wen

Korallenketten
Armbänder Brochen Ohrringe etc

alles in größter Auswahl zu bekannt billigen Preiſen
empfiehlt

Heer Specialgevchüft
Gr Ulrichſtr 39 neue Nr 41

empfiehlt

Chwivtian Voigt

Schmeerstr 21

Elfenbein Seife
mit der Schutzmarke Elerfants iſt bekanntlich die vortheilhaftebilligſte Seife für die Wäſche d alle Du herigſthges fteſte und

Alleinige Fabrikanten Günſiher Uaussner in Chemnitz
a Verkaufsſtellen durch Plakate erkenntlich an

Jn Stücken à ca 125 Grainm nur 10 Pfennige

in beſter Aus
ſihrung vonGonfirmanden Anzüge en Mor itz Cahn u

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 2 Beiblättern
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